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Frankfurt am Main
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Menopause Gesellschaft e.V.

Jahrestagung

Wechseljahre:

Schicksal oder Herausforderung?

DMG 2011

Die schriftliche Anmeldung ist auch über die
Internet-Seite

Eine schriftliche Bestätigung Ihrer Anmeldung erfolgt nach
Zahlungseingang.

Die Zahlung der Teilnahmegebühr erfolgt per Banküberweisung
unter Angabe Ihres Namens und des Verwendungszweckes
DMG 2011” an folgende Bankverbindung:

Softconsult, Sparkasse Marburg-Biedenkopf, BLZ 533 500 00,
Konto 200 017 98.

bis zum 09.11.2011

Anmeldebestätigung:

Zahlungshinweise:

>> << (
) möglich.

„

Bei der schriftlichen Stornierung Ihrer Tagungsteilnahme vor dem
20.10.2011 werden 50% der Teilnahmegebühren erstattet.
Ab dem 21.10.2011 ist eine Rückerstattung nicht mehr möglich.

hier steht
ein Anmeldeformular [pdf] zur Verfügung

Stornierung:

www.menopause-gesellschaft.de

Veranstalter:

Termin und Ort:

Kongresspräsidentinnen und wissenschaftliche Leitung:

Kongressorganisation und Veranstalter der
Industrieausstellung:

Homepage:

Begleitende Veranstaltungen:

Industrieausstellung:

Hotelreservierung:

DMG2011

DMG (Deutsche Menopause Gesellschaft e.V.)

18. bis 19. November 2011
Maritim Hotel Frankfurt
Theodor-Heuss-Allee 3, 60486 Frankfurt/Main

PD Dr. Petra Stute, Bern
Prof. Dr. Inka Wiegratz, Frankfurt/Main

Fa. Softconsult
Weißdornweg 17, 35041 Marburg
Tel.: +49 (0) 64 20 - 9 34 44; Fax: +49 (0) 64 20 - 82 67 66
E-Mail: softconsult@web.de, http://

http://

17.11.2011, 17.00-18.30 Uhr -

18.11.2011 - Mitgliederversammlung der DMG

Im Foyer und den angrenzenden Räumlichkeiten findet eine
kongressbegleitende Ausstellung der Industrie statt.

Maritim Hotel +49 (0) 69 - 75 78-11 30
Mark Hotel Frankfurt Messe +49 (0) 69 - 97 32 270

Bei Reservierungen bitte Stichwort “ ” angeben!

Hotelbuchungen können auch über die Tourismus + Congress
GmbH, http:// erfolgen.

www.soft-consult.org

www.menopause-gesellschaft.de

www.frankfurt-tourismus.de

Patientenveranstaltung
“Wechseljahre - “na und” oder “oh je”?

Zertifizierung:

Die Zertifizierung der Tagung ist bei der - und

der Hessen beantragt.

Die Registrierung (LÄK) erfolgt über die einheitliche Fortbildungs-

nummer (EFN). Bitte bringen Sie hierzu Ihren Barcode der

Ärztekammer mit.

Zusätzlich wird jeweils am Ende der Veranstaltungstage eine

entsprechende Bescheinigung ausgegeben.

Landesapotheker

Landesärztekammer

Wir danken folgenden Ausstellern und Sponsoren:

Abbott Arzneimittel GmbH

AMGEN GmbH in Kooperation mit
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Lilly Deutschland GmbH
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Velvian Germany GmbH

VitaBasix by LHP Inc.

Dr. KADE / BESINS Pharma GmbH

Stand bei Drucklegung 7. September
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Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen,

liebe Interessierte am Thema Menopause

(und Andropause),

das kontrovers diskutierte Thema “Menopause” hat seit den

Schlagzeilen im Jahre 2002 in Folge der Publikationen der

WHI nicht an Brisanz verloren. Im Gegenteil, es scheint sogar

eher so, als hätten sich beide Parteien, die Befürworter und

die Kritiker der Hormontherapie, vorgenommen, ihren

jeweiligen Standpunkt durch immer wiederkehrende

Subanalysen bestehender Studien zu untermauern. Somit

wächst die Anzahl offener Fragen mehr als dass sie abnimmt.

Ist dies der Grund dafür, dass die Deutsche Menopause

Gesellschaft innerhalb eines Jahres ihre Mitgliederzahl

verdreifacht hat? Das wachsende Interesse an diesen

Problemen hat uns jedenfalls stark motiviert, möglichst klare

Antworten auf Ihre Fragen zu liefern. Deshalb haben wir

ein interdisziplinäres Programm mit nationalen und

internationalen Experten zusammengestellt. Erstmals haben

wir zudem auch das Thema Andropause aufgenommen.

Es wird spannend!

Es ist uns daher ein ganz besonderes Anliegen, Sie, die

„treuen“, neuen und zukünftigen DMG Mitglieder, zur

Jahrestagung 2011 der Deutschen Menopause Gesellschaft

einzuladen! Wir freuen uns, Sie im November in Frankfurt

begrüßen zu dürfen!

ProgrammProgrammProgramm

12.00-13.15 Uhr Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

Freitag, 18. November 2011

09.30-12.00 Uhr

Peyman Hadji und Volker Ziller, Marburg

Alle Teilnehmer/Innen sind herzlich eingeladen, ihre eigenen Fälle
zur Diskussion mitzubringen

Leitlinien zur Diagnostik der Osteoporose

Demonstrationen und praktische Übungen zur Diagnostik

Prävention und Differentialtherapie der Osteoporose

Ausführliche Diskussion mit Fallbeispielen

Workshop I - Osteoporose
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09.30-12.00 Uhr

Wir freuen uns auf die Einreichung Ihrer wissenschaftlichen Vorträge
aus Forschungsprojekten im Bereich der Menopause.

Deadline 16. Oktober 2011

Kostenfreie Kongressteilnahme, Reise- und Hotelkostenübernahme

1 Jahr kostenfreie Mitgliedschaft in der DMG inkl. Journal

Nähere Informationen unter

Mit freundlicher Unterstützung von Dr. KADE / BESINS Pharma GmbH

Preisgelder für die besten drei Vorträge

Neues aus der Wissenschaft
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www.menopause-gesellschaft.de

10.30-11.00 Uhr Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

13.15-13.30 Uhr Begrüßung

- Alt werden ohne zu altern?Session I

durch den Präsidenten der DMG

und die Kongresspräsidentinnen

13.30-14.00 Uhr

14.00-14.30 Uhr

14.30-15.00 Uhr

Vorsitz:

Allgemeine altersbedingte endokrine

Veränderungen nach der Menopause

Endokrine Therapieoptionen:

GH, Melatonin, DHEA...?

Andropause

Alfred O. Mueck, Tübingen

Petra Stute, Bern und Inka Wiegratz, Frankfurt/Main

Alfred O. Mueck, Tübingen und Joseph Neulen, Aachen

Ludwig Kiesel, Münster

Jörg Bojunga, Frankfurt/Main

Sabine Kliesch, Münster

09.30-12.00 Uhr
Joseph Neulen, Aachen

Stoffwechsel/Metabolisches Syndrom im Zusammenhang mit
Hormonbehandlungen

Ausführliche Diskussion mit Fallbeispielen

Teilnehmergebühr je Kurs 50 € (Mindestteilnehmerzahl je Workshop 30)

Workshop II - Stoffwechselprobleme

�

�

Freitag, 18. November 2011 Samstag, 19. November 2011
15.00-15.30 Uhr

16.30-17.00 Uhr

Kurzvortrag des Preisträgers

09.00-09.30 Uhr

09.30-10.00 Uhr

10.00-10.30 Uhr

10.30-11.00 Uhr

Vorsitz:

Was macht uns sexuell attraktiv?

Geschlechts- und Altersunterschiede bei der

Partnerwahl in der 2. Lebenshälfte

Arousal and Orgasm problems in peri- and

postmenopausal women - Reasons and

Treatment Options

Katrin Schaudig, Hamburg und Inka Wiegratz, Frankfurt/Main

Elisabeth Oberzaucher, Wien, Österreich

Ellen T.M. Laan, Amsterdam, The Netherlands

15.30-16.00 Uhr

16.00-16.30 Uhr

Androgentherapie in der Postmenopause?

Wann, womit, wie lange?

Mitgliederversammlung

Vorsitz:

Die Frau in der zweiten Lebenshälfte:

Biofunktionales vs. kalendarisches Alter

Welche Nahrungsergänzungsmittel braucht die

Frau nach der Menopause?

Klimakterium - Geht das ins Auge?

Anneliese Schwenkhagen, Hamburg

Informationen zur Bewerbung unter:

www.menopause-gesellschaft.de

Herbert Kuhl, Frankfurt/Main und Eberhard Windler, Hamburg

Dagmar Pöthig, Leipzig

Birgit-C. Zyriax, Hamburg

Katrin Schaudig, Hamburg

Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

17.15-18.15 Uhr Verleihung “Christian Lauritzen Preis”

- Gesund bleiben - aber wie?

Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

Session II - Sexualität-Wie groß ist der kleine Unterschied?

Session III

17.00-17.15 Uhr Kurze Pause

Samstag, 19. November 2011

Session IV

Session V

Session VI

- Muss das dicke Ende kommen?

Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

- Die Launen des Ovars - zwischen Mangel und

Überschuss

Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

- Estrogene für den Kopf?

Vorsitz:

Mechanismen der Brustkrebsentstehung

Modeling Hormonal Influences on the Breast:

Estrogens, Progesterons, SERMs and Isoflavones

Übergewicht und Krebs - gibt es einen

Zusammenhang?

Einfluss von Stress und Depression auf

das metabolische Syndrom

Vorsitz:

Diagnostik und Therapie der kutanen

Androgenisierung in der Perimenopause:

Hirsutismus und Haarausfall

Klimakterium praecox:

Diagnostik und Therapie - aktueller Stand

Kinderwunsch in der Peri- und Postmenopause

- ist die Eizellspende eine gute Option?

Vorsitz:

Schlafstörungen in der Peri- und Postmenopause

Kognition und Demenz in der Peri- und

Postmenopause

Hörfunktion und Östrogene

Schlussworte und Verabschiedung

Eugen Ruckhäberle, Frankfurt/Main und Werner Harlfinger, Mainz

Alfred O. Mueck, Tübingen

Mark Cline, Winston-Salem, USA

Herbert Kuhl, Frankfurt/Main

Eberhard Windler, Hamburg

Klaus König, Steinbach und Christian Thaler, München

Franz Geisthövel, Freiburg

Peyman Hadji, Marburg

Joseph Neulen, Aachen

Thomas Rabe, Heidelberg und May Ziller, Marburg

Jörg Heitmann, Marburg

Petra Stute, Bern, Schweiz

J. Matthias Wenderlein, Ulm

Alfred O. Mueck, Tübingen

11.00-11.30 Uhr

11.30-12.00 Uhr

12.00-12.30 Uhr

12.30-13.00 Uhr

13.00-13.45 Uhr

13.45-14.15 Uhr

14.15-14.45 Uhr

14.45-15.15 Uhr

15.15-15.45 Uhr

15.45-16.05 Uhr

16.05-16.25 Uhr

16.25-16.45 Uhr

16.45 Uhr

Grußwort

Ihre Kongresspräsidentinnen

PD Dr. med.
Petra Stute

Prof. Dr. med.
Inka Wiegratz

und Ihr Präsident der Gesellschaft

Prof. Dr. med. Dr. rer.nat. Alfred O. Mueck


